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Abfl uss verstopft? Wasserschaden? Rohrbruch? Keller feucht? 
Ihr regionaler Handwerker vor Ort:

Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung
Kanal-TV-Untersuchung 

Wasserschaden 

Rohrbruch 

Weltladen Bad Wünnenberg zieht positive Jahresbilanz
Der Weltladen Bad Wünnenberg
e. V. hat bei seiner Generalver-
sammlung, die kürzlich im Span-
ckenhof stattfand, auf ein enga-
giertes und erfolgreiches Vereins-
jahr zurückgeblickt. Neben den
formalen Punkten stand
insbesondere die Vielzahl an Ak-
tionen im Fokus, mit denen der

Faire Handel in der Region sicht-
bar gemacht wurde.
Im vergangenen Jahr war der Welt-
laden nicht nur im regulären La-
dengeschäft und auf dem Scheu-
nenmarkt in Fürstenberg aktiv, son-
dern auch bei zahlreichen regio-
nalen Veranstaltungen vertreten.

Fortsetzung auf S. 3
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebens-
situation vergeht die Zeit schnell oder langsam.
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern -
leitet in die Frühlingszeit einhergehend mit dem immer wieder-
kehrenden wunderbaren Aufblühen der Natur und die Freude
auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter
stünde heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Den-
noch erzählt die biblische Überlieferung von einem Leben, das
von besonderen Herausforderungen geprägt war. Eine davon
war Jesu Aufenthalt in der Wüste, in der er fastete und verschie-
denen Anfechtungen widerstand. „Mach aus diesen Steinen
Brot“, wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder tun
und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild
für große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Kar-
freitag), gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und
wieder an Ostern auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem
neudeutsch „Storytelling“, ist es klar, dass die Menschen, die
ihm nahestanden, ihn in seinem bisherigen Leben begleiteten
und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung begegneten, nicht
erkannten.
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode ge-
bracht wird, den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte
gelegt wird und drei Tage danach wieder aufersteht, um dann
seinen Lieben und Freunden nochmals zu begegnen und
schließlich abzufordern, dass sie weiterhin an ihn glauben sol-
len, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) für immer

aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas
Neues an seiner Statt geben
wird, der in unser aller Leben
weiterhelfen soll, den „Heili-
gen Geist“ (Pfingsten). Für vie-
le Gläubige steht dieser Geist
sinnbildlich für Orientierung, für
Gewissen, für die Fähigkeit zur
Liebe und für den respektvol-
len Umgang miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und
Wünschen für ein wunderschö-
nes, sonniges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller
Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA

50 Jahre Blasorchester Lichtenau -
Große Jubiläumsfeier in der Schützenhalle
Ein halbes Jahrhundert musikali-
sche Leidenschaft: Das Blasor-
chester Lichtenau feiert im Jahr
2026 sein 50-jähriges Bestehen
und lädt aus diesem Anlass zu
einem großen Jubiläumsabend am
Samstag, 28. März, in die Schüt-
zenhalle Lichtenau ein. Beginn der
Veranstaltung ist um 18:30 Uhr,
der Einlass erfolgt ab 17:30 Uhr.
Den feierlichen Auftakt bildet ein
festliches Jubiläumskonzert. Un-
ter der Leitung der Dirigenten Jo-
sef Hartmann, Felix Rehermann
und Marcel Jakobi präsentieren
die Musikerinnen und Musiker ein
abwechslungsreiches Programm,
das musikalische Höhepunkte aus
fünf Jahrzehnten Orchesterge-
schichte widerspiegelt. Dabei dür-
fen sich die Besucherinnen und
Besucher auch auf ausgewählte
Werke aus Konzerten vergange-
ner Jahre freuen.
Im Anschluss an das Konzert wird
ausgelassen weitergefeiert. Be-

reits vor zehn Jahren sorgte das
Jubiläum mit den Isartaler Hexen
für Begeisterung - die Veranstal-
tung war Wochen im Voraus ausver-
kauft. Auch zum 50-jährigen Jubilä-
um ist es dem Blasorchester Lich-
tenau gelungen, ein echtes High-
light zu verpflichten: Mit den „Par-
tyfürsten“ steht eine der renom-
miertesten Partybands Deutsch-

lands auf der Bühne. Die neunköpfi-
ge Formation wurde vom Goldenen
Künstlermagazin als beste Party-
band der letzten 30 Jahre ausge-
zeichnet. Mit sieben Musikern und
zwei Sängerinnen garantieren die
Partyfürsten beste Stimmung und
ein mitreißendes Programm, das
Jung und Alt gleichermaßen von den
Stühlen reißt.

Eintrittskarten sind im Schreib-
warengeschäft Iris Küting-Sander,
Lange Strasse 27 in Lichtenau er-
hältlich (VVK: 19 Euro / AK:
22 Euro).
Das Blasorchester Lichtenau
freut sich auf zahlreiche Gäste
und einen unvergesslichen Ju-
biläumsabend im Zeichen der
Musik.
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Mobile Freiheit –
Finanzierung
sichern.

Leiberg feiert
300 Jahre Bruch im Juli

Das Unterdorf „Bruch“ in Leiberg
wird 300 Jahre alt. Dieses Jubilä-
um soll am 18. Juli ab 14 Uhr mit
einem großen Bruchfest auf dem
Festgelände im Unterdorf gefei-
ert werden.
Die Geschichte des Bruchs be-
ginnt im Jahr 1726. Nach einem
verheerenden Großbrand im Dorf
ordnete der Paderborner Fürstbi-
schof Clemens August von Bayern
die Wiederbesiedlung des Tals an.
20 Familien verließen den zerstör-
ten Ortskern und siedelten sich
im sogenannten „Bruch“ an. Da-
mit war der Grundstein für das
heutige Unterdorf gelegt.
Über Jahrhunderte entwickelte sich
das Bruch weiter. Alte Verkehrs-
wege führten durch die Talaue, spä-
ter prägten neue Technologien und

Wohngebiete das Bild. Aus zwei
Siedlungsschwerpunkten wuchs
ein gemeinsames Leiberg.
„Das Bruchfest 2026 soll diese
Geschichte und die entstandene
Gemeinschaft lebendig werden
lassen und Menschen aus Leiberg
und der Region zusammenbrin-
gen“, so das Orga-Team um den
Leiberger Dorfgemeinschaftsver-
ein. Es wartet ein buntes Pro-
gramm: Verschiedene Buden mit
Gastronomieangeboten, Angebo-
te für Kinder, ein musikalisches
Rahmenprogramm sowie ein Büh-
nenprogramm für Jung und Alt.
Das genaue Programm und wei-
tere Highlights des Bruchfests fol-
gen. Schon jetzt heißt es: Termin
vormerken und gemeinsam 300
Jahre Bruch feiern.

Dazu zählten unter anderem ein
Läufertreff, Oster-Ausstellungen,
das Kneipp-Festival, die Church-
night in Bad Wünnenberg sowie
mehrere Weihnachtsmärkte in der
Region. Ziel aller Aktivitäten war
es, den Fairen Handel und eine
beachtliche Produktvielfalt einem
breiten Publikum näherzubringen.
Besondere Beachtung fand eine
Kochaktion mit fair gehandelten
Produkten im Pfarrheim, die auf
großes Interesse stieß. Ebenfalls
erfolgreich war der Verkauf fair
gehandelter Apfelsinen aus Bol-
sonaro. Pro Kiste kommen 2 Euro
den Pflückern unmittelbar zugute.
Da der Weltladen ausschließlich
ehrenamtlich geführt wird, kön-
nen sämtliche Überschüsse sozi-
alen Projekten, insbesondere der

Fortsetzung der Titelseite

von dem Paderborner Religions-
pädagogen Johannes Niggemeier
gegründeten brasilianischen Hilfs-
organisation AVICRES, gespendet
werden. Vor Weihnachten konnte
so eine größere Summe überreicht
werden.
Zum Abschluss der Versammlung
wies der Verein darauf hin, dass
weiterhin Unterstützung im Laden-
team gesucht wird. Bereits ein Zeit-
aufwand von rund drei Stunden im
Monat ermöglicht es Interessier-
ten, sich ehrenamtlich für eine ge-
rechtere Weltwirtschaft einzuset-
zen. Bei Interesse gerne bei Wolf-
gang Ebbers (0175 2702294) oder
im Weltladen melden. Unsere Öff-
nungszeiten sind montags bis frei-
tags von 15 bis 18 Uhr und sams-
tags von 10 bis 13 Uhr.
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Heimatpreis 2026: Stadt Bad Wünnenberg
ruft zur Bewerbung auf
Die Stadt Bad Wünnenberg
schreibt auch in diesem Jahr
wieder den Heimatpreis aus. Mit
dieser Auszeichnung soll beson-
deres ehrenamtliches Engage-
ment, das die Heimat lebendig
hält, Traditionen bewahrt und die
Gemeinschaft stärkt, gewürdigt
werden.
Der Heimatpreis richtet sich an
Bürgerinnen und Bürger, Gruppen
oder Vereine, die sich in heraus-
ragender Weise für das kulturel-
le, soziale oder historische Leben
in Bad Wünnenberg einsetzen.
Bewerbungen können ab sofort
eingereicht werden. Einsende-
schluss ist der 31. Juli.
„Wir freuen uns auf viele Bewer-
bungen, denn jede Bewerbung
zeigt, wie vielfältig und wertvoll
ehrenamtliche Arbeit in Bad Wün-
nenberg ist“, so Bürgermeisterin
Ulla Berhorst-Schäfers.
Die Preisträgerinnen und Preis-
träger werden mit 2.500 Euro,
1.500 Euro und 1.000 Euro aus-
gezeichnet. Eine Jury, beste-

hend aus Ratsmitgliedern, den
Ortsheimatpflegerinnen und -
pflegern sowie der Vorsitzen-
den des Familien-, Sport- und
Kulturausschusses trifft eine
Vorauswahl. Die finale Ent-
scheidung fällt dann im Famili-
en-, Jugend-, Sport- u. Kultur-
ausschuss der Stadt Bad Wün-
nenberg.
Das Bewerbungsformular und die
Teilnahmebedingungen sind auf
der Website der Stadt Bad Wün-
nenberg verfügbar. Bewerbungen
können per Post oder E-Mail an
das Liegenschaftsamt der Stadt
Bad Wünnenberg, Poststraße 15,
33181 Bad Wünnenberg, einge-
reicht werden.
Ansprechpartner für Fragen ist
Martin Finger, erreichbar unter
02953 709-23 oder per E-Mail an
m.finger@bad-wuennenberg.de.
Der Heimatpreis wird im Rahmen
des Landesprogramms „Heimat.
Zukunft. Nordrhein-Westfalen.
Wir fördern, was Menschen ver-
bindet.“ finanziert.

Osterfeuer beim BSV Fürstenberg
Für das diesjährige Osterfeuer am
5. April nimmt der BSV Fürsten-
berg wieder Strauch- und Baum-
schnitt an folgenden Samstagen
entgegen: 28. März und 4. April,

jeweils von 9 bis 12 Uhr (am 4.
April nur in der Zeit von 9 bis
10:30 Uhr). Bei Fragen oder orga-
nisatorischen Dingen kann man
sich gerne an Markus Henneken

oder Erich Haiduck wenden. Au-
ßerdem findet am Samstag, 7.
März, der erste große Frühjahrs-
putz am Sportheim statt, bei dem
jede Hilfe willkommen ist.
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Peter Menne „Das
Fußball-abc“ Karikaturen
und die Liebe zum Fußball
Sonderausstellung mit Begleitprogramm
vom 12. April - 31. Mai 2026 im
Kreismuseum Wewelsburg

In der Ausstellung „Das Fußball-
abc“ und dem gleichnamigen
Begleitband widmen sich Peter
Menne und Augustin Upmann
auf humorvolle Weise der Faszi-
nation des Fußballs und über-
setzen Begriffe aus der Fußball-
welt liebevoll in Wort und Bild,
von A wie „Anpfiff“ bis Z wie
„Zwölfter Mann/zwölfte Frau“.
Im Mittelpunkt stehen Peter
Mennes schräge, kantige und
satirische Karikaturen.
Die Porträts der regionalen Fuß-
ballvereine SC Paderborn 07 und

SV DJK Kleinenberg zeigen auf,
wo die Werte bewahrt und neu
interpretiert werden.

Anzeige

Foto: Peter MenneFoto: Peter MenneFoto: Peter MenneFoto: Peter MenneFoto: Peter Menne

Cheery Peppers verteidigen
Ihren Titel im Showtanz

Zum zweiten Mal in Folge haben
die Cheery Peppers des SV RW
Bleiwäsche den ersten Platz in
der Kategorie Showtanz beim ver-
gangenen Showtanzturnier der
CGH in Hoppecke belegt. Das Trai-
ning und die viele Vorbereitung
haben sich ausgezahlt.
Unter dem Motto „Viva Las Ve-
gas“ haben die 13 Tänzerinnen
ihr Können unter Beweis gestellt
und die Halle zum Beben ge-

bracht. Nicht nur die Kostüme fun-
kelten im Licht, auch die tänzeri-
sche Leistung zu schnellen Rhyth-
men und außerordentlicher Syn-
chronität, die Kreativität der Um-
setzung und der Requisiten.
Die Cheery Peppers stehen für
Power auf der Bühne.
Als nächstes möchten die Tänze-
rinnen aus Bleiwäsche ihr Kön-
nen beim Showtanzturnier in Tu-
dorf unter Beweis stellen.

Foto: Martin Finger | Karnevalsabend BleiwäscheFoto: Martin Finger | Karnevalsabend BleiwäscheFoto: Martin Finger | Karnevalsabend BleiwäscheFoto: Martin Finger | Karnevalsabend BleiwäscheFoto: Martin Finger | Karnevalsabend Bleiwäsche

Bad Wünnenberg packt an:
Frühjahrsputz 2026 startet
Achtlos weggeworfene Verpa-
ckungen, Flaschen im Straßengra-
ben, Plastik auf Wiesen und in
Hecken - leider findet man das
auch in Bad Wünnenberg immer
wieder. Deshalb finden auch 2026
in allen sieben Ortsteilen die tra-
ditionellen Frühjahrsputzaktionen
statt. Gemeinsam sollen Wege,
Grünflächen und Straßenränder
von Unrat befreit und ein klares
Zeichen gegen Vermüllung und für
Verantwortung gesetzt werden.
Bürgermeisterin Ulla Berhorst-
Schäfers ruft alle Bürgerinnen und
Bürger dazu auf, sich zu beteili-
gen: „Ob als Familie, Verein, Nach-
barschaft, Schulklasse oder Un-
ternehmen - jede helfende Hand

macht einen Unterschied. Unsere
Stadt lebt vom Mitmachen. Wer
sich einbringt, stärkt nicht nur die
Umwelt, sondern auch das
Miteinander.“
Auch die Bürgermeisterin wird
sich an der Aktion in Helmern be-
teiligen und vor Ort mit anpacken.
TTTTTermine in den Ortenermine in den Ortenermine in den Ortenermine in den Ortenermine in den Orten
Bad Bad Bad Bad Bad Wünnenberg:Wünnenberg:Wünnenberg:Wünnenberg:Wünnenberg: 28. März, 9 Uhr,
Treffpunkt: Schützenhalle
Bleiwäsche:Bleiwäsche:Bleiwäsche:Bleiwäsche:Bleiwäsche: 28. März, 9:30 Uhr,
Treffpunkt: Schützenhalle
Haaren:Haaren:Haaren:Haaren:Haaren: 28. März, 9 Uhr, Treff-
punkt: Schützenhalle
Helmern:Helmern:Helmern:Helmern:Helmern: 28. März, 9 Uhr, Treff-
punkt: Sportplatz
Leiberg:Leiberg:Leiberg:Leiberg:Leiberg: 28. März, 9:30 Uhr, Treff-
punkt: Trafohäuschen Leiberg
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Achtes Leiberger Gardeturnier
Paderfunken setzen sich am Abend durch
Leiberg war erneut Schauplatz
beeindruckender Gardetanzdar-
bietungen: Beim 8. Leiberger Gar-
deturnier traten zahlreiche Gar-
den gegeneinander an und be-
geisterten das Publikum mit aus-
drucksstarken Choreografien, viel-
fältigen Formationen und akroba-
tischen Showeinlagen.
Am Nachmittag standen zunächst
die Jugendgarden im Mittelpunkt.
Insgesamt zwölf Gruppen zeigten
ihr Können und sorgten von Be-
ginn an für eine mitreißende At-
mosphäre in der Schützenhalle.
Eröffnet wurde das Programm von
den Leiberger Gruppen Tanz-
alarm, gefolgt von den Neondan-
cers. Im Anschluss begann das of-
fizielle Turnier. Die teilnehmen-
den Gruppen präsentierten durch-
weg tolle Darbietungen.
Besonders die anspruchsvollen
Hebefiguren beeindruckten das
Publikum - einige hätten sich ohne
Weiteres auch am Abend im Tur-
nier der Großen sehen lassen kön-
nen. Um die Wartezeit zur Sieger-
ehrung zu verschönern, zeigten
unsere Kleinen Funken und unser
Solomariechen Jana ihr Können
und begeisterten das Publikum
vor Bekanntgabe der Ergebnisse.
Am Ende konnte sich die Junio-
rengarde des FCC Fürstenberg
durchsetzten, gefolgt von den
Gardeteens aus Kleinenberg und
den Roten Funken Altenbüren.
Am Abend folgte das Highlight des
Tages - das Turnier der Großen.
Die Jugendgarde aus Leiberg er-
öffnete außer Konkurrenz das Ab-
endprogramm und sorgte direkt
für beste Stimmung. Im weiteren
Verlauf präsentierten die 14 teil-
nehmenden Garden vielfältige
Schrittkombinationen, präzise
ausgearbeitete Choreografien und
eindrucksvolle Hebefiguren. Auch
akrobatische Elemente, wie Spa-
gat und Standspagat, durften in
keinem Tanz fehlen und wurden
mit großem Applaus belohnt. Nach
dem letzten Wertungstanz stiegt
die Anspannung bei den einzel-
nen Gruppen. Bevor es zur Sie-
gerehrung und somit zur Be-
kanntgabe der Endauswertung
kam, konnte das Leiberger Män-
nerballett mit ihrem mitreißen-
dem Auftritt nochmal für beste
Stimmung sorgen. Den begehrten
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Wanderpokal sicherten sich am
Ende die Paderfunken, vor der
Tanzsportgarde Altenbüren und
den Roten Funken des FCC aus
Fürstenberg.
Nach einem langen und erfolgrei-
chen Turniertag wurde in der
Schützenhalle noch ausgelassen
gefeiert. Mit DJ und grandioser

Partystimmung fand das 8. Lei-
berger Gardeturnier einen würdi-
gen Abschluss. Die Funkengarden
Leiberg bedanken sich bei allen
BesucherInnen und freuen sich
bereits jetzt auf das Turnier im
nächsten Jahr am 20. Februar
2027 - wenn Leiberg wieder ganz
im Zeichen des Gardetanzes steht.

Zusätzlicher Termin
für die Annahme von
Baum- und Strauchschnitt
Wer im Frühjahr im Garten zur
Schere greift, kann seinen Baum-
und Strauchschnitt an zwei zu-
sätzlichen Terminen beim städti-
schen Bauhof „Auf dem Rügge“
abgeben. Am  Samstag, 28. März,
nimmt der Bauhof die Gartenab-
fälle jeweils von 9 bis 12 Uhr kos-
tenlos entgegen.
Mit dem Zusatzangebot reagiert
die Stadt auf den erhöhten Bedarf
in der Frühjahrszeit, wenn viele

Gärten für die kommende Saison
vorbereitet werden und dabei ver-
mehrt Schnittgut anfällt. Ange-
nommen werden Baum- und
Strauchschnitt in gartenüblicher
Menge.
Nicht abgegeben werden können
weiterhin Grasschnitt, Laub und
ähnliche Gartenabfälle. Die regu-
lären Annahmezeiten bleiben be-
stehen: donnerstags von 16 bis
18 Uhr.
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Longevity, IHHT und moderne Stoffwechselaktivierung
Neue Impulse für Gesundheit und Regeneration in der orthopädischen Privatpraxis
von Martina Ivanda
In der orthopädischen Privatpra-
xis von Martina IvandaMartina IvandaMartina IvandaMartina IvandaMartina Ivanda in Bad Dri-
burg steht der Mensch ganzheit-
lich im Mittelpunkt. Neben klas-
sischer Orthopädie setzt die Pra-
xis zunehmend auf innovative
Konzepte aus der Präventions-
und Regenerationsmedizin. Im
Fokus: Longevity (gesundes Longevity (gesundes Longevity (gesundes Longevity (gesundes Longevity (gesundes Al-Al-Al-Al-Al-
tern)tern)tern)tern)tern), IHHTIHHTIHHTIHHTIHHT-Höhentr-Höhentr-Höhentr-Höhentr-Höhentrainingainingainingainingaining, Darm-Darm-Darm-Darm-Darm-
sanierungsanierungsanierungsanierungsanierung und gezielte Stoff-gezielte Stoff-gezielte Stoff-gezielte Stoff-gezielte Stoff-
wechselaktivierungwechselaktivierungwechselaktivierungwechselaktivierungwechselaktivierung.
Longevity - Gesund älter werdenLongevity - Gesund älter werdenLongevity - Gesund älter werdenLongevity - Gesund älter werdenLongevity - Gesund älter werden
Longevity bedeutet mehr als
nur ein langes Leben. Ziel ist
es, die Lebensqualität bis insLebensqualität bis insLebensqualität bis insLebensqualität bis insLebensqualität bis ins
hohe hohe hohe hohe hohe AlterAlterAlterAlterAlter zu erhalten - mit
stabilen Gelenken, leistungsfä-
higer Muskulatur, einem akti-
ven Stoffwechsel und guter

mentaler Fitness.
In der Praxis von Martina Ivanda
wird Longevity als ganzheitliches
Konzept verstanden:
• Analyse von Bewegungsappa-

rat und Stoffwechsel
• Präventive Diagnostik
• Individuelle Therapie- und Trai-

ningskonzepte
• Kombination aus Orthopädie,

Regeneration und Stoffwech-
selmedizin

Gerade bei chronischen Be-
schwerden, Erschöpfung oder
wiederkehrenden Entzündun-
gen zeigt sich: Oft spielt nicht
nur die Mechanik der Gelenke,
sondern auch der ze l lu lärezel lu lärezel lu lärezel lu lärezel lu läre
EnergiestoffwechselEnergiestoffwechselEnergiestoffwechselEnergiestoffwechselEnergiestoffwechsel eine ent-
scheidende Rolle.

IHHT - Höhentraining für dieIHHT - Höhentraining für dieIHHT - Höhentraining für dieIHHT - Höhentraining für dieIHHT - Höhentraining für die
ZellenZellenZellenZellenZellen
Ein innovativer Baustein ist die
IHHT (Intervall-Hypoxie-Hypero-IHHT (Intervall-Hypoxie-Hypero-IHHT (Intervall-Hypoxie-Hypero-IHHT (Intervall-Hypoxie-Hypero-IHHT (Intervall-Hypoxie-Hypero-
xie-Therapie)xie-Therapie)xie-Therapie)xie-Therapie)xie-Therapie) - auch bekannt als
„Höhentraining im Liegen“.
Dabei atmen Patientinnen und
Patienten im entspannten Ruhe-
zustand über eine Maske abwech-
selnd sauerstoffreduzierte und
sauerstoffangereicherte Luft. Die-
ser Wechsel simuliert Höhenauf-
enthalte wie im Gebirge - ohne
körperliche Belastung.
Wirkprinzip:Wirkprinzip:Wirkprinzip:Wirkprinzip:Wirkprinzip:
• Aktivierung der Mitochondrien

(„Kraftwerke der Zellen“)
• Verbesserte körperliche und

mentale Leistungsfähigkeit

Höhentraining im Sitzen mit dem IHHT GerätHöhentraining im Sitzen mit dem IHHT GerätHöhentraining im Sitzen mit dem IHHT GerätHöhentraining im Sitzen mit dem IHHT GerätHöhentraining im Sitzen mit dem IHHT Gerät

• Abbau geschädigter Zellbe-
standteile

• Verbesserung der Energiepro-
duktion

• Unterstützung bei Erschöp-
fung, erholsamerer Schlaf

• S to f fwechse lak t i v i e rung ,
dadurch Gewichtsreduktion

Gerade in der orthopädischen Pra-
xis zeigt sich: Eine bessere Zellen-
ergie kann Regeneration und Hei-
lungsprozesse positiv beeinflussen
- etwa nach Verletzungen oder bei
degenerativen Beschwerden.
Darmsanierung - Die Basis derDarmsanierung - Die Basis derDarmsanierung - Die Basis derDarmsanierung - Die Basis derDarmsanierung - Die Basis der
Gesundheit - „Darm krank, allesGesundheit - „Darm krank, allesGesundheit - „Darm krank, allesGesundheit - „Darm krank, allesGesundheit - „Darm krank, alles
krank“krank“krank“krank“krank“
Ein gesunder Darm ist weit
mehr als ein Verdauungsorgan.
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Fachärztin Martina Ivanda verbin-Fachärztin Martina Ivanda verbin-Fachärztin Martina Ivanda verbin-Fachärztin Martina Ivanda verbin-Fachärztin Martina Ivanda verbin-
det klassische Orthopädie mitdet klassische Orthopädie mitdet klassische Orthopädie mitdet klassische Orthopädie mitdet klassische Orthopädie mit
moderner Präventions- und Rege-moderner Präventions- und Rege-moderner Präventions- und Rege-moderner Präventions- und Rege-moderner Präventions- und Rege-
nerationsmedizin.nerationsmedizin.nerationsmedizin.nerationsmedizin.nerationsmedizin.

Er beeinflusst:
• das Immunsystem
• Entzündungsprozesse
• den Hormonhaushalt
• die Nährstoffaufnahme
• sogar die Gelenkgesundheit
In der Praxis wird durch gezielte
Diagnostik geprüft, ob eine Dys-Dys-Dys-Dys-Dys-
balance der Darmflorabalance der Darmflorabalance der Darmflorabalance der Darmflorabalance der Darmflora vorliegt.
Aufbauend darauf erfolgt eine in-
dividuell abgestimmte Darmsa-
nierung mit Ernährungsberatung,
Mikronährstoffen und probioti-
scher Unterstützung.
Gerade bei chronischen Schmer-
zen, Autoimmunprozessen oder

wiederkehrenden Entzündungen
kann eine Stabilisierung des
Darms entscheidende Verbesse-
rungen bringen.
Stoffwechselaktivierung - EnergieStoffwechselaktivierung - EnergieStoffwechselaktivierung - EnergieStoffwechselaktivierung - EnergieStoffwechselaktivierung - Energie
für Muskeln und Gelenkefür Muskeln und Gelenkefür Muskeln und Gelenkefür Muskeln und Gelenkefür Muskeln und Gelenke
Viele Beschwerden des Bewe-
gungsapparates hängen mit ei-
nem verlangsamten oder gestör-
ten Stoffwechsel zusammen. Ziel
der Stoffwechselaktivierung ist
es, den Körper wieder in einen
leistungsfähigen, regenerations-
freundlichen Zustand zu bringen.
Dazu gehören:
• Analyse von Mikronährstoffen

• Optimierung der mitochond-
rialen Funktion

• gezielte Infusionstherapien
• Ernährungsanpassung
• Kombination mit IHHT (Höhen-

training)
Ein aktivierter Stoffwechsel be-
deutet:
• bessere Regeneration
• weniger Entzündungsneigung
• mehr Energie im Alltag
• Unterstützung bei Gewichts-

regulation

Ein weiterer Schritt für moderne
Medizin in unserer Region

Landesförderprogramm „2000x1000 für das Engagement“
geht in die nächste Runde
Anträge können seit 2. März gestellt werden
Kreis Paderborn (krpb). Ob Sport-
verein, Nachbarschaftsinitiative
oder Kulturprojekt - überall in
Nordrhein-Westfalen engagieren
sich Menschen freiwillig für das
Gemeinwohl. Mit dem Landesför-
derprogramm „2000 x 1000 Euro
für das Engagement“ unterstützt
das Land Nordrhein-Westfalen
auch in diesem Jahr wieder eh-
renamtliche Projekte.
Unter dem diesjährigen Schwer-
punkt „Digital in die Zukunft -
engagiert mit KI und Co.“ stehen
Projekte im Mittelpunkt, die Digi-
talisierung und den Einsatz Künst-
licher Intelligenz im Ehrenamt vor-
anbringen. Gefördert wird
beispielsweise die Einführung ei-
ner digitalen Aktenführung im Ver-
ein, der Aufbau einer eigenen In-
ternetpräsenz oder der Start ei-
ner Organisations- und Vereins-
entwicklung mithilfe Künstlicher
Intelligenz. Auch die Ausgaben für
Hard- und Software - soweit noch
nicht vorhanden - können geltend
gemacht werden, sofern diese für
neu entwickelte digitale Projekte
erforderlich ist.
Für den Kreis Paderborn stehen
insgesamt 39.000 Euro zur Verfü-
gung. Damit können 39 Projekte

mit einem Festbetrag von jeweils
1.000 Euro unterstützt werden. Die
Förderung erfolgt als Zuschuss und
muss nicht zurückgezahlt werden.
Anträge für die Förderperiode 2026
können vom 2. März bis 1. Novem-
ber ausschließlich digital gestellt
werden. Das entsprechende Portal
des Landes ist über folgenden Link
erreichbar: www.kreis-
paderborn.de/2000x1000. Die Be-
willigung erfolgt in der Reihenfol-
ge des Antragseingangs. Sobald die
für den Kreis bereitgestellten Mit-
tel ausgeschöpft sind, wird das An-
tragsverfahren geschlossen.

Ob noch Fördermittel verfügbar
sind, lässt sich direkt im Förder-
portal prüfen: Dort kann über
die Eingabe der jeweiligen Post-
leitzahl eingesehen werden, ob
im Kreis oder in der kreisfreien
Stadt noch Budget zur Verfügung
steht.
Antragsberechtigt sind neben ein-
getragenen Vereinen und Stiftun-
gen auch Initiativen und nicht for-
mell organisierte Zusammen-
schlüsse. So können beispielswei-
se auch Nachbarschaftsinitiati-
ven, die ein digitales Projekt für
ihre Gemeinschaft umsetzen

möchten, eine Förderung bean-
tragen.
Ausführliche Informationen zu den
Förderbedingungen und zur Antrag-
stellung unter www.engagiert-in-
nrw.de. Die Staatskanzlei NRW
bietet zudem zur Beratung poten-
tieller Antragssteller an jedem
Donnerstag im März 2026 von 12
bis 13 Uhr eine Servicehotline an
unter 0211 837 1677.
Ansprechpartnerin beim Kreis Pa-
derborn ist Erika Schumacher vom
Kreiskulturamt (05251 308 4113,
E-Mail: schumachere@kreis-
paderborn.de).
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Die letzte Ruhe finden
Formen und Orte der Bestattung

Klassische BestattungsformenKlassische BestattungsformenKlassische BestattungsformenKlassische BestattungsformenKlassische Bestattungsformen
Die Erdbestattung im Sarg ist
nach wie vor die bekannteste
Form. Der Verstorbene wird in ei-
nem Holzsarg auf einem Friedhof
beigesetzt. Grabarten reichen
vom Wahlgrab, das individuell be-
pflanzt werden kann, bis zum Rei-
hengrab mit einheitlicher Gestal-
tung. Viele Angehörige schätzen
die Möglichkeit, ein Grab regel-
mäßig zu besuchen und zu pfle-
gen. Daneben hat die Feuerbe-
stattung stark an Bedeutung ge-
wonnen. Nach der Einäscherung
wird die Urne in einem Urnen-
grab, einer Urnenwand oder in ei-
ner Gemeinschaftsanlage beige-
setzt.

Neuere Neuere Neuere Neuere Neuere WWWWWege des ege des ege des ege des ege des AbschiedsAbschiedsAbschiedsAbschiedsAbschieds
Neben den klassischen Formen
sind in NRW auch alternative
Bestattungen erlaubt. Dazu

zählt die Baumbestattung im so-
genannten Friedwald oder Ru-
heforst. Die Urne wird dabei an
den Wurzeln eines Baumes bei-
gesetzt: es ist eine naturnahe
Form, die sich wachsender Be-
liebtheit erfreut. Auch anonyme
Bestattungen werden häufiger
gewählt, wenn Angehörige kei-
ne Grabpflege übernehmen
möchten oder sollen.

Gesetzliche Regelungen in NRWGesetzliche Regelungen in NRWGesetzliche Regelungen in NRWGesetzliche Regelungen in NRWGesetzliche Regelungen in NRW
Das Bestattungsgesetz Nord-
rhein-Westfalens schreibt vor,
dass jede Bestattung auf einem
dafür vorgesehenen Friedhof oder
in ausgewiesenen Arealen erfol-
gen muss. Reine Naturbestattun-
gen ohne Urne oder die Aufbe-
wahrung zu Hause sind nicht ge-
stattet. Die Ruhefrist, also die
Zeit, in der eine Grabstelle nicht
aufgehoben werden darf, beträgt
je nach Friedhofsordnung meist
20 bis 30 Jahre.

Individuelle EntscheidungenIndividuelle EntscheidungenIndividuelle EntscheidungenIndividuelle EntscheidungenIndividuelle Entscheidungen
Welche Bestattungsform die
richtige ist, hängt von persönli-
chen Vorstellungen, religiösen
Überzeugungen und den Wün-
schen der Angehörigen ab. Wich-
tig ist, sich rechtzeitig zu infor-
mieren und Entscheidungen
möglichst im Vorfeld festzuhal-
ten. So können Hinterbliebene
sicher sein, im Sinne des Ver-
storbenen zu handeln, und fin-
den zugleich selbst Unterstüt-
zung in ihrer Trauer.

Gestaltung und Gestaltung und Gestaltung und Gestaltung und Gestaltung und AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied
Trauerfeiern können sehr unter-
schiedlich aussehen - von der tra-
ditionellen kirchlichen Zeremonie
bis hin zu einer persönlichen Ab-
schiedsfeier in der Trauerhalle.
Viele Friedhöfe in der Region bie-
ten heute auch anonyme oder
pflegefreie Grabstätten an, die
Angehörige von der Grabpflege
entlasten.
Damit ist die Wahl der Bestat-
tungsform nicht nur eine Frage
der Tradition, sondern auch der
persönlichen Lebensumstände.
Am Ende geht es darum, einen
Ort des Erinnerns zu schaffen, der
den Hinterbliebenen Trost spen-
det und den Verstorbenen in Wür-
de ehrt.

Der Abschied von einem gelieb-
ten Menschen ist ein schwerer
Schritt. Umso wichtiger ist es,
eine würdevolle Form der Bestat-
tung zu wählen. In Deutschland

und besonders in Nordrhein-
Westfalen gibt es klare Vorgaben,
aber auch vielfältige Möglichkei-
ten, den letzten Weg individuell
zu gestalten.
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Oticon Zeal
Immer mehr Menschen über 60
bemerken, dass es im Alltag
schwieriger wird, Gesprächen zu
folgen - ob beim Fernsehen, in
gesellschaftlichen Runden oder im
direkten Austausch. Obwohl mo-
derne Hörsysteme heute tech-
nisch ausgereift und unauffälliger
sind als früher, bleiben sie häufig
ungenutzt.
Experten schätzen, dass rund zwei
Drittel der Menschen mit einer
Hörminderung keine entsprechen-
de Versorgung in Anspruch neh-
men. Die Gründe dafür sind viel-
fältig. Neben einer oft schleichen-
den Wahrnehmung spielen auch
emotionale Faktoren eine Rolle.
Viele Betroffene befürchten, ein
Hörgerät könne zu sichtbar sein
oder auf ihre Einschränkung hin-
weisen. Der dänische Hersteller
Oticon hat nun ein Im-Ohr-Hörge-
rät entwickelt, die genau diese
Hemmschwelle abbaut. Mit Oti-
con Zeal gibt es ein neues Mini-
Hörsystem auf den Markt, das tief
im Gehörgang sitzt - und damit
für andere nahezu unsichtbar
bleibt. Trotz seiner minimalen Grö-
ße bietet es modernste Hörtech-
nologie auf Top-Niveau.
Smarte Technik im Mini-Format
Oticon Zeal ist eines der ersten
Im-Ohr-Hörgeräte, das gleich
mehrere Schlüsseltechnologien
vereint: hervorragende Klangqua-
lität, hohen Tragekomfort, direk-
te Verbindung zu Smartphone und
Fernseher sowie ein wiederauf-

ladbares Akkusystem. Im Inneren
arbeitet eine KI-gestützte Klang-
verarbeitung der neuesten Gene-
ration. Sie hebt Sprache gezielt
hervor und reduziert störende
Umgebungsgeräusche - ideal für
anspruchsvolle Situationen wie
Restaurantbesuche oder Grup-
pengespräche.
Trotz der diskreten Bauweise gibt
es daher keinerlei Kompromisse
bei Leistung oder Komfort.
Sichern Sie sich gleich Ihre Test-
Hörgeräte. OHRWERK Hörgeräte
sucht aktuell 20 Testerinnen und
Tester, die das neue Mini-Hörge-
rät 14 Tage lang kostenlos und
unverbindlich ausprobieren möch-
ten. Interessierte können sich in
einem OHRWERK- Fachgeschäft
als Tester anmelden.
Ein Hörgerät, das alles kann und
fast unsichtbar ist.

20 Hörgeräte-T20 Hörgeräte-T20 Hörgeräte-T20 Hörgeräte-T20 Hörgeräte-Tester gesucht.ester gesucht.ester gesucht.ester gesucht.ester gesucht.
OHRWERK Hörgeräte
Lange Straße 47
33165 Lichtenau
Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt TTTTTermin vereinbaren und 14ermin vereinbaren und 14ermin vereinbaren und 14ermin vereinbaren und 14ermin vereinbaren und 14
TTTTTage kage kage kage kage kostenfrei und unverbind-ostenfrei und unverbind-ostenfrei und unverbind-ostenfrei und unverbind-ostenfrei und unverbind-
lich testen bei:lich testen bei:lich testen bei:lich testen bei:lich testen bei:
Ein Im-OhrEin Im-OhrEin Im-OhrEin Im-OhrEin Im-Ohr-Hörgerät,-Hörgerät,-Hörgerät,-Hörgerät,-Hörgerät, das alles das alles das alles das alles das alles
kann:kann:kann:kann:kann:
Oticon ZealOticon ZealOticon ZealOticon ZealOticon Zeal
• brillanter Klang dank KI
• 20 Stunden Akku
• einfache Verbindung mit Tele-

fon, TV

www.ohrwerk-hoergeraete.de

Ungesehenes Wunder: Mit Zeal vom dänischen Hersteller Oticon verste-Ungesehenes Wunder: Mit Zeal vom dänischen Hersteller Oticon verste-Ungesehenes Wunder: Mit Zeal vom dänischen Hersteller Oticon verste-Ungesehenes Wunder: Mit Zeal vom dänischen Hersteller Oticon verste-Ungesehenes Wunder: Mit Zeal vom dänischen Hersteller Oticon verste-
hen Sie jedes Wort müheloshen Sie jedes Wort müheloshen Sie jedes Wort müheloshen Sie jedes Wort müheloshen Sie jedes Wort mühelos

Kaum zu glauben: In diesem kleinen Hörgerät steckt Ki, Bluetooth undKaum zu glauben: In diesem kleinen Hörgerät steckt Ki, Bluetooth undKaum zu glauben: In diesem kleinen Hörgerät steckt Ki, Bluetooth undKaum zu glauben: In diesem kleinen Hörgerät steckt Ki, Bluetooth undKaum zu glauben: In diesem kleinen Hörgerät steckt Ki, Bluetooth und
StreamingStreamingStreamingStreamingStreaming
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Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Hirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-Apotheke e e e e WWWWWestheimestheimestheimestheimestheim
Kasseler Straße 28, 34431 Marsberg (Westheim), 02994/96540

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Straße 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Apotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am SalinenhofApotheke am Salinenhof
Geseker Straße 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957/9858990

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstraße 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstraße 2, 33142 Büren, 02951/98310

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Straße 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Diemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-Apotheke
Hauptstraße 30, 34431 Marsberg, 02992/97880

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im VVVVVolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Centerolksbank-Center
Bahnhofstraße 18, 59929 Brilon, 02961/6466

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstraße 22, 33142 Büren, 02951/98900

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-Apotheke
Friedrichstraße 4, 59929 Brilon, 02961/8449

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Paderborner Straße 62, 33178 Borchen (Nordborchen), 05251/399931

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957/9858990

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Rats Rats Rats Rats Rats ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Saisonstart ohne Wartezeit
Kostengünstige Online-Zulassung für
Saisonkennzeichen beim Straßenverkehrsamt
Paderborn möglich

Kreis Paderborn. Mit jedem Son-
nenstrahl steigt im Frühling die
Vorfreude auf die erste Ausfahrt
mit Cabrio, Motorrad und Wohn-
mobil. Ärgerlich nur, wenn es los-
gehen soll, aber das Saisonkenn-
zeichen fehlt. Damit es pünktlich
zum Saisonstart auf die Straße
gehen kann, rät das Straßenver-
kehrsamt des Kreises Paderborn
schon jetzt, tätig zu werden. Das
spart später Wartezeiten.
Am schnellsten und kostengüns-
tigsten gelingt die Zulassung für
Fahrzeuge (I-KFZ), die nach dem
1. Januar 2015 zugelassen wur-
den, aber online über die Inter-
netseite des Kreises Paderborn
unter www.kreis-paderborn.de -
ganz ohne Termin, Anfahrtsweg
und direkt vom heimischen Sofa
aus. Ratsam ist, für die Zulassung
das vertrauenswürdige Portal der
Verwaltung zu nutzen. Onlinezu-
lassungsdienste sind im Netz
schnell zu finden, verlangen aber
vergleichsweise horrende Kosten.
Wer lieber im persönlichen Ge-
spräch seine Fragen stellen und
alles regeln möchte, kann dies
auch weiterhin im Rahmen eines
vereinbarten Termins tun. Eine
Terminbuchung ist über die Inter-
netseite des Kreises Paderborn
unter www.kreis-paderborn.de
möglich.
Wer sich für den Onlineweg der
Zulassung entschieden hat, ver-
fährt wie folgt: Los geht es mit
einer Registrierung bei BundID,
einem zentralen, sicheren Nutz-
erkonto des Bundes, mit dem Bür-
gerinnen und Bürger in Deutsch-
land nicht nur eine KFZ-Zulassung
vornehmen, sondern weitere Ver-
waltungsleistungen wie z.B. BA-
föG komplett online und datensi-
cher beantragen können. Ein neu-

er Personalausweis, der anhand
eines integrierten Chips persön-
liche Daten fälschungssicher ent-
hält, ein elektronischer Aufent-
haltstitels (eAT) mit freigeschal-
teter Online-Funktion (eID-Funk-
tion) oder ein ELSTER-Zertifikat
dienen zur Identifikation. Bei wei-
teren Schritten hilft eine entspre-
chende App.
Griffbereit haben sollte der Fahr-
zeugführer dann Fahrzeugschein,
Fahrzeugbrief und eine eVB-Num-
mer der Versicherung, die für Sai-
sonkennzeichen gilt. Und natür-
lich das Kennzeichen selbst. Die-
ses kann vorab auf dem On-
lineweg geordert werden.
Jede Onlinezulassung wird sofort
an das Straßenverkehrsamt des
Kreises Paderborn übermittelt.
Schon bei Eingabe der Daten wird
der Vorgang geprüft und per Datei
direkt bestätigt, sodass der Fahr-
zeugführer schon am Ende des Zu-
lassungsvorgangs mit digitalem
Zulassungsnachweis ins Fahrzeug
steigen darf. Zehn Tage gilt dieser
Nachweis - auch ohne die erfor-
derlichen Plaketten am Kennzei-
chen. Diese werden seitens der
Behörde zeitnah auf dem Postweg
zugestellt oder können ohne Ter-
min beim Straßenverkehrsamt ab-
geholt werden. Wer letzteren Weg
wählen möchte, sollte im Vorgang
an entsprechender Stelle ein Kreuz-
chen setzen. Die Mitarbeitenden
melden sich dann, sobald die Un-
terlagen vorliegen.
Übrigens: Über I-KFZ ist jede Form
der Anmeldung, Ummeldung und
Abmeldungen eines Fahrzeugs
kostengünstig möglich. Gezahlt
werden müssen nur wenige Euro
im Vergleich zu kostspieligen
Summen unterschiedlicher Onli-
nedienste.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag,,,,, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.04.2026 um 10 Uhr13.04.2026 um 10 Uhr13.04.2026 um 10 Uhr13.04.2026 um 10 Uhr13.04.2026 um 10 Uhr
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag
Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.

Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.

Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergono-
mischen Arbeitsplatz sind individu-
ell angepasste Stuhl- und Tischhö-
hen, eine Monitorposition auf Au-
genhöhe mit ausreichendem Ab-
stand sowie eine gute Beleuchtung
durch natürliches Licht und blend-
freie Lampen. Auch eine ruhige Ar-
beitsumgebung mit akustisch opti-
mierten Räumen oder Noise-Can-
celling-Technik kann der verbesser-
ten Konzentration beitragen.

KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld

wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.

Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten

entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine

Nebensache, sondern eine wich-
tige Grundlage für beruflichen Er-
folg. Wer Bewegung, Ergonomie
und Komfort in den Arbeitsalltag
integriert, schafft die besten Vor-
aussetzungen für eine produktive
Karriere.
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